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Donnerstag, 14. Oktober 2021• KW 41

„Tag der offenen Tür“
Familien- und Bildungshaus Rieden stellt sich am 22. Oktober vor

Nach der Covid-19-Verordnung gelten die 
3G-Regel und eine Registrierungspflicht.

Als Kooperation der Landeshauptstadt 
Bregenz mit der ifs-Gewaltschutzstelle und 
weiteren Systempartnern wurde diesen 
Herbst das neue Präventionsprojekt „StoP 
– Stadtteile ohne Partnergewalt“ ins Leben 
gerufen und gestartet. 

So wurden etwa bei den Freiluftkinos An-
fang September in Schendlingen, Weidach 
und Mariahilf entsprechende Kinospots 
gezeigt. Außerdem gab es einen regen Ge-
dankenaustausch mit Bürgerinnen und 
Bürgern an einem Infotisch vor Ort. Eben-
so war „StoP“ auch auf dem Vorklöschtner 
Fescht am 25. September vertreten. Kinder 
konnten Plakate und Buttons gestalten, für 
Erwachsene gab es vertiefende Gespräche. 

Im Rahmen von „Österreich liest. Treffpunkt 
Bibliothek“ (www.oesterreichliest.at) findet 
am Donnerstag, 21. Oktober, um 19.30 Uhr 
in der Stadtbücherei Bregenz in der Gerber-
straße 4, eine Veranstaltung mit dem 1983 
in Linz geborenen Autor Stephan Roiss 
statt. Der Eintritt ist frei. 

Roiss (Foto) liest aus seinem ersten Roman 
„Triceratops“, für den er das Start-Stipen-
dium des Bundeskanzleramtes und das 
Jubiläumsfondsstipendium der „Literar 

Pünktlich zum Schulstart Mitte September 
sind die Gruppen des Kindergartens Rie-
den in ihr neues Domizil in der Mariahilf-
straße in Bregenz eingezogen. Auch das 
restliche Gebäude der früheren Volksschule 
ist mittlerweile wieder mit Leben erfüllt. 
In dem Gebäude findet man jetzt auch die 
„connexia“-Elternberatung, das Eltern-
Kind-Zentrum, das Lerncafé der Caritas 
sowie diverse Angebote der Musikschule.

In nur wenigen Monaten Bauzeit hat die 
Stadt die rund 120 Jahre alte Bausubstanz 

14 Uhr: Begrüßung durch 
Bürgermeister Michael Ritsch

15 Uhr: Vortrag von Mag. Angelika 
Watzenegger-Grabher („Wie acht-
same Elternbildung gelingen kann“) 

13.30 bis 17 Uhr: Gesangsensembles 
und Spielkreis der Musikschule, 
der Kindergarten öffnet seine 
Bewegungsbaustelle und Malwand, 
der Familientreffpunkt lädt Eltern 
ein, Ideen zur Elternbildung einzu-
bringen, das Eltern-Kind-Zentrum 
sowie die „connexia“-Elternberatung 
stellen sich vor, auch die Kinder-
reporter der Stadt sind mit dabei

Kulinarisches: Riebel und 
Apfelmus für die Kinder, Kaffee 
und Tee für die Erwachsenen

Programm

Die Stadt hat die historische Bausubstanz des 
Hauses vorbildlich revitalisiert

Jetzt erste Adresse für Familien im Vorkloster: 
das Gebäude in der Mariahilfstraße 54
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unter großer Beachtung ihres historischen 
Wertes zu einem modernen Familien- und 
Bildungszentrum mit einem hochwertigen 
Angebot für Kinder und Erziehungsberech-
tigte umgestaltet. 

Davon sollen sich jetzt alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger beim „Tag der of-
fenen Tür“ am Freitag, 22. Oktober, selbst 
überzeugen. Die Stadt hat von 13.30 bis 17 
Uhr ein buntes Programm für Jung und Alt 
organisiert und lädt die Bevölkerung recht 
herzlich zum Besuch ein. 

Lesung aus
Erstroman

Mechana“ erhielt. 
Außerdem war der 
Schriftsteller 2020 
für den Deutschen 
Buchpreis nomi-
niert. 

Die Veranstaltung 
findet unter Be-
rücksichtigung der 
zu diesem Zeit-
punkt geltenden 

Covid-19-Maßnahmen statt. Eine Voran-
meldung per E-Mail unter stadtbuecherei@
bregenz.at oder telefonisch unter (05574) 
410-1552 ist unbedingt erforderlich. 

© detailsinn

Gegen häusliche Gewalt 
Neues Präventionsprojekt angelaufen

In der Nacht von heute, Donnerstag, 14. Oktober, 22 Uhr, bis zum morgigen Freitag, 
15. Oktober, 6 Uhr, finden zwischen dem Bahnhof und der Haltestelle Hafen in Bre-
genz Gleisstopfarbeiten statt. Dabei entstehen Lärm und Staub. Außerdem müssen zum 
Schutz der Arbeitenden akustische und optische Warnsignale abgegeben werden. Infos: 
www.infrastruktur.oebb.at; bei Fragen zum Projekt: infra.kundenservice@oebb.at.

Nachtarbeiten der ÖBB

In den kommenden Wochen und Monaten 
sollen noch weitere Aktionen zur Präventi-
on von häuslicher Gewalt folgen.

Vertreter/-innen der Aktion „StoP“ präsentier-
ten ihr Projekt der Öffentlichkeit
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